
GRAND-DUCHÉ DE LUXEMBOURG 
COMMUNE DE KIISCHPELT 

CONSEIL COMMUNAL 
SÉANCE N° 7/2017 DU 14 DECEMBRE 2017 

Annonce publique : 8 décembre 2017 
Convocation des conseillers : 8 décembre 2017 
  
Présents : M. Kaiser, bourgmestre ; Mme Lutgen-Lentz, M. L’Ortye ; échevins 
 Mme Folmer, MM. Boumans, Patz, Schmit, Schmitz, Zenner ; conseillers 
Absents : Excusé : --- 
 Non-excusé : –-  

Kurzgefasster Gemeinderatsbericht 

1. ERNENNUNG EINES DELEGIERTEN – Mietkommission 

Der Gemeinderat beschliesst einstimmig keinen Vertreter in die regionale Mietkommission zu 
entsenden. 

2. ERNENNUNG EINES DELEGIERTEN – Sozialbüro RESONORD 

Da die aktuelle Vertreterin der Gemeinde Kiischpelt im Sozialbüro RESONORD, Frau Antoinette 
Lutgen-Lentz auf Grund ihrer neuen Position als Schöffe nicht den Posten im Verwaltungsrat des 
Sozialdienstes nicht mehr bekleiden darf, muss der Gemeinderat einen neuen Delegierten bestimmen. 

Während der Bewerbungsfrist vom 20. November bis 4. Dezember 2017 wurde eine Kandidatur 
abgegeben. Frau Françoise Folmer bewarb sich am 27. November 2017 um den Posten als Delegierte 
im Sozialbüro RESONORD. 

Somit wird Frau Françoise Folmer mit sofortiger Wirkung zur Delegierten der Gemeinde Kiischpelt im 
Verwaltungsrat des Sozialbüros RESONORD ernannt. 

3. ERNENNUNG EINES DELEGIERTEN – Regionales Klimateam 

Da nur der Bürgermeister Herr Yves Kaiser kandidierte, wird er einstimmig zum Vertreter der Gemeinde 
Kiischpelt im regionalen Klimateam ernannt. 

4. HAUSHALT – Abstimmung über den berichtigten Haushalt 2017 und den Haushalt 2018 

Der berichtigte Haushalt 2017 und der Haushalt 2018 wurden bereits bei der Arbeitssitzung vom 8. 
Dezember 2017 vorgestellt. Die untenstehende Tabelle fasst die wichtigsten Daten des Haushaltes 
2018 zusammen : 

 Vom Gemeinderat genehmigte Beträge 
Ordentlicher Haushalt Ausserordentlicher Haushalt 

Gesamte Einnahmen  
Gesamte Ausgaben 

4498594,92€ 
3758484,32€ 

1160549,00€ 
2782582,40€ 

Jahresüberschuss 
Jahresdefizit 

740110,60€  
1622033,40€ 

Geschätzter Überschuss 2017 
Geschätzter Defizit 2017 

905398,05€  
- 

Gesamtüberschuss 
Gesamtdefizit 

1645508,65€  
1622033,40€ 

ÜBERTRAG vom ordentlichen 
zum ausserordentl. Haushalt 

- 1622033,40€ + 1622033,40€ 

Definitver Überschuss 23475,25€  
  



Die Hauptinvestitionen für das Jahr 2018 sind folgende: 

Allgemeiner Bebauungsplan 100 000 € 
Schulsyndikat SCHOULKAUZ – Beitrag der Gemeinde am Ausbau der 
Grundschule und der Maison-relais  450 650 € 
SIDEN – Finanzierung diverser Abwasserinfrastrukturen 420 000 € 
Umsetzung des Teilbebauungsplanes in Pintsch – Studien und Bau 250 000 € 
Merkholtz – Neugestaltung des Parkplatzes und der Treppen zum Friedhof 62 000 € 
Enscherange – Erneuerung der Strasse « um Bierg » 75 000 € 
Erneuerung des Hofes der Gemeindewerkstatt 150 000 € 
Studie und Bau des Trinkwasserbehälters « Donatus » 300 000 € 
Bau des neuen Fussballfeldes 705 000 € 

5. PERSONAL – Reglements bezüglich der Neuregelung und elektronischen Verwaltung der 
Arbeitszeit (für Gemeindearbeiter und -beamte) 

Der Schöffenrat legt dem Gemeinderat zwei Reglemente vor, welche die Neuregelung und die 
elektronische Verwaltung der Arbeitszeit der Gemeindearbeiter und –beamte betreffen. 

Kurzfristig wird ein elektronisches System zur Verwaltung der Arbeitszeit eingeführt werden. Die 
Verwaltungsbeamten werden künftig von einem Gleitzeitsystem profitieren können, ebenso werden 
neue Öffnungszeiten für die verschiedenen Verwaltungsbereiche eingeführt. Die Bürger werden mittels 
einer Brochüre, welche an alle Haushalte verteilt wird und über die Internetseite der Gemeinde darüber 
informiert. 

6. SUBSIDIEN UND VERSCHIEDENES 

Auf ein entsprechendes Gesuch hin genehmigt der Gemeinderat einstimmig eine finanzielle Beihilfe in 
Höhe von 100€ für die Organisation AMNESTY INTERNATIONAL. 

Der Bürgermeister schlägt dem Gemeinderat vor, eine Reihe von Arbeitssitzungen zu verschiedenen 
Themen einzuberufen um es den neugewählten Ratsmitgliedern zu erlauben sich in diese 
gemeinderelevanten Angelegenheiten einzuarbeiten und gegebenenfalls Fragen zu stellen. 


